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Netzengpassbedingte Stromüberschüsse 

in Schleswig-Holstein: Status quo 

Quelle: Fraunhofer IWES / Ecofys (2014), Untersuchung Energiespeicher in Schleswig-Holstein, Abb. 8. 



Schleswig-Holstein. Der echte Norden. 4 

Netzengpassbedingte Stromüberschüsse 

in Schleswig-Holstein: Netzausbau 

Quelle: Tennet  [2016]  

2018 

2018 
2016 

2019 

2021 

2022 

„nicht vor 2025“ 

2017 

2019 

Inbetriebnahme 

2016 

2020 

2018 / 2025 

2020 



Schleswig-Holstein. Der echte Norden. 5 

Netzengpassbedingte Stromüberschüsse 

in Schleswig-Holstein: Perspektive 

Voraussetzung 

Realisierung 

Südlink 

Quelle: Fraunhofer IWES / Ecofys (2014), Untersuchung Energiespeicher in Schleswig-Holstein, Abb. 8. 
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Perspektiven 

Quelle: SHZ vom 20. Mai 2016 
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Must run reduzieren! 

- Kritisches Zeitfenster: 2018 - 2021 

- Anlage oder System? 

 

- PtH statt Wärme aus fossiler 

Erzeugung 

- Mehr Flexibilität durch technische 

Lösungen (Gasmotoren plus E-

Heizer mit Wärmespeicher) 

Quelle: Umweltbundesamt  [2016], http://www.umweltbundesamt.de/bild/kraftwerke-

verbundnetze-in-deutschland, Auszug  
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Schaltpraxis der Netzbetreiber überprüfen 

Warum wird wo geschaltet? 

 

→ Mehr Transparenz, aber nicht allein mehr 
Datensätze ins Netz einstellen, sondern   

→ eine nachvollziehbare Darstellung: 

• Wo ist der Engpass genau? 

• Was ist die genaue Ursache für diesen 
Engpass? 

• Wer bringt warum den größten Beitrag 
zur Beseitigung des Engpasses? 

• Welche konventionellen Anlagen werden 
vor den EE in welchem Umfang 
geschaltet? 

→ Welche Ermessenspielräume bestehen? 

 

Quelle: Bundesnetzagentur [2016], 2. Quartalsbericht 2015 zu 

Netz- und Systemsicherheitsmaßnahmen, Auszug aus Abb. 2: 

Strombedingte Redispatchmaßnahmen im dritten Quartal 

2015, S. 15 
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Sektorkopplung und Entwicklung von 

Flexibilitäten beschleunigen 

• Richtlinie für die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung der Energiewende 

und von Umweltinnovationen (30. November 2015): u.a. Vorhaben, die … 

→ die Einspeisung von EE in die Strom- und Wärmenetze verbessern … 

→ zum regionalen Einsatz von Speichertechnologien beitragen … 

• Kostenneutral nutzen 

statt abregeln! 

• Lösungen bereits 

heute nötig! 

• alle Technologien 

einbinden: PtH, 

Speicher, PtG, 

PtChem, … 
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Norddeutsche Energiewende NEW 4.0 

 

- vollständige Integration von 

Erneuerbaren Energien  

- intelligente Vernetzung von 

Erzeugern und Verbrauchern 

- neue Konzepte zur 

Systemführung 

- Stromverbrauch in neuen 

Dimensionen flexibilisieren 

- Verbrauch der Erzeugung 

anzupassen 
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Zuschaltbare Lasten 

Grundidee: 

→ Im Rahmen der Engpassbewirtschaftung durch ÜNB 

→ Aktivierung von Zahlungsbereitschaft vor dem Netzengpass. Bezogene Energie muss 

vergütet werden (Zahlungsfluss an den ÜNB) 

→ Ausschreibungsplattform für zuschaltbare Lasten 

→ Zuschlagserteilung für Gebote mit höchstem Arbeitspreis  

→ Mindestpreis 0 €/MWh bis unterhalb des regulären Marktpreises 

→ Dafür Privilegierungen bei staatlich induzierten Strompreisbestandteilen; Alternative: 

rückwirkende Kostenerstattung 

→ Pflicht zum Einsatz kontrahierter Lasten vor Abregelung von Erneuerbaren Energien 

bei positivem Deckungsbeitrag  
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300 % - Ausbauerwartung* um zehn Jahre auf 2030 geschoben. 

 

Neue Zielformulierung:  

Stromerzeugung aus Erneuerbaren Energien auf mindestens 37 TWh bis zum Jahr 2025 

 

 

 

Landesplanung:  

- Neuaufstellung der Regionalpläne bis 2017/2018 

- Aktuelle Diskussion: Windvorrangflächen im Umfang von 2 % der Landesfläche  

 

 

Neue Zielformulierungen 

Ist 2015**/*** 2020 2025 2030 

Wind Onshore 5,6 GW 8 GW 10 GW 12 GW 

* Anteil der Stromerzeugung aus Erneuerbaren Energien am Bruttostromverbrauch in Schleswig-Holstein 

** Vorläufige Zahlen / *** zusätzlich 800 MW vor Inbetriebnahme (mit BImSchG-Genehmigung) 
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Fragen 

Was machen Windkraft-Projekte, die in den Ausschreibungen nicht zum Zuge kommen, 

aber 

- eine Windvorrangfläche unter Vertrag haben, 

- einen windstarken Standort und 

- eine BImSchG-Genehmigung haben?  

Regionale Lösungen  

 als Teil virtueller Kraftwerke?  

 für lokale Verbraucher?  

 unter Umgehung des öffentlichen Netzes?  

• Warten auf die nächste Ausschreibung? 

• Entwicklungskosten abschreiben? 

• Alternative Geschäftsmodelle ohne EEG-Förderung? 
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→ für den Ausstieg aus der Kohlekraft (Must run reduzieren!)  

→für die Beschleunigung von Sektorkopplung und Entwicklung der Flexibilitäten 

→ für alternative Vermarktungsformen des Windstroms 

Fazit 

Paradigmenwechsel vollzogen: 

Netzausbau bestimmt Tempo der 

Energiewende  
Windkraft-

ausbau 

Flexbili-

täten / 

Sektor-

kopplung 

Kreative Lösungen eröffnen Chancen auf weiteren Windkraftausbau! 

Wenn der Wind 

von vorne 

kommt: Kreuzen! 

Beschränkung des Windkraftausbau in den 

Netzzubauregionen erhöht den Druck … 


